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Es giebt nur einen Staat in der alten Welt der die
Bewunderung Nietzſche s durch ſeinen Willen zur Macht heraus
fordert das iſt das Zarenreich Jene Ausdehnung der ruſſiſchen
Machtſphäre die durch das neueſte Abkommen mit China eine
Thatſache geworden iſt hat der Philoſoph mit politiſchem Blick
vorausgeſehen Die ruſſiſche Politik iſt das Jdeal des einſamen
Denkers denn ſie iſt gänzlich jenſeits von Gut und Böſe
Aber ſie zeichnet ſich durch Klarheit Rückſichtsloſigkeit und
Herrenmoral aus Es liegt in dem Vorgehen Rußlands etwas
von der antiken Größe der römiſchen Weltherrſchaft Ein un
geheures Reich ſpannt ſeine Grenzen aus von der Mitte
Europas bis zum fernſten Aſien Von den Ufern der Weichſel
wird man bald in tinem Zuge bis zu den Geſtaden des
Ochotskiſchen Meeres fahren können durchweg auf ruſſiſchem
Boden Wo aber iſt der Ausdehnung dieſer Macht ein Ziel
geſetzt Jetzt erklären die Petersburger Blätter bereits der
Golf von Petſchili ſei ruſſiſches Gebiet Das iſt noch nicht
ganz wahr denn Peking und Tientſin ſind noch nicht ruſſiſch
es iſt aber auch nicht ganz falſch denn militäriſch und politiſch
beherrſcht Rußland den ganzen Norden Chinas mitſammt
Peking und Tientſin Wie lange noch und was thatſächlich iſt
wird auch rechtliche Anerkennung finden

Jn der britiſchen Preſſe hat einige Tage ein Sturm der
Entrüſtung geherrſcht allein es war nichts als ein Sturm im
Glaſe Waſſer Die engliſchen Staatsmänner haben längſt den
Muth verloren Rußland ernſten Widerſtand zu leiſten Man
braucht nur zu ſehen wie ſich die orientaliſchen Dinge ab
geſpieit haben und man wird dieſer Meinung zuſtimmen Der
Verlauf des ganzen Krieges zwiſchen Griechenland und der
Türkei und die ganzen diplomatiſchen Verhandlungen über den
türkiſchen Orient ſind nichts als eine einzige Niederlage Eng
lands England hat jeden Einfluß in Konſtantinopel verſcherzt
Ganz ähnlich aber wird es je länger deſto ſicherer dem Jnſel
reich in China gehen Das Abkommen über Port Arthur und
Talienwan iſt in der That eine Blamage mit deren Nachweis
man nur offene Thüren einrennen würde

Offene Thüren Wie oft iſt nicht in den letzten Wochen
dieſe Phraſe gebraucht worden Allerdings haben die Eng
länder mit ihr einen beſonderen Sinn verknüpft mit dem ſie
ſich über jede Niederlage zu tröſten wiſſen Man ſpricht von
der Politik der gleichen Gelegenheit oder von der Politik der
offenen Thüren das ſollte ungefähr ſoviel bedeuten als daß

ngland die Gleichberechtigung des Handels und Verkehrs in
China nicht verkümmert werden darf Das iſt ein recht
ſchöner Gedanke Aber was bedeutet eine ſolche Phraſe neben
der rauhen Wirklichkeit Die ganze Politik der offenen Thüren
iſt eine Lüge Denn wo ein Staat ſein Banner aufpflanzt
da kommt zunächſt er ſelbſt um das Gebiet wirthſchaftlich aus
zubenten und durch die offene Thür gehen erſt ſeine Landsleute
ein die dann nach Möglichkeit entweder die Thüre ſchließen
oder ſich doch ſo aufſtellen daß niemand mehr mit Erfolg ein
treten kann

England ſteht allerdings auf dem Standpunkt des Frei
handels Gerade deshalb kann auch jeder Deutſche eine Macht
erweiterung des Jnſelreichs in aller Welt nur willkommen
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heißen England fühlt ſich außerdem wirthſchaftlich ſo ſtark
daß es ſich jeder Konkurrenz wenn nicht überlegen ſo doch ge
wachſen fühlt Ganz anders handelt Rußland Wo der
ruſſiſche Doppeladler ſeine Fänge einſchlägt da wird alsbald
ein Wall errichtet um die Fremden abzuhalten Rußland iſt
das klaſſiſche Land des Schutzzolls und der Monopole Nun
iſt es gewiß freundlich von der ruſſiſchen Regierung Talienwan
dem Handel aller Völker zu öffnen verpflichtet wäre Rußland
dazu nicht Auch ſind wir gewiß daß England weit entfernt
wäre einen Krieg zu beginnen wenn Rußland dieſes Zu
geſtändniß unterließe aber man verſteht auch in Rußland mit
England zu ſpielen wie die Katze mit der Maus Deshalb
eröffnet man dem Kabinet von St James es ſolle in
Talienwan nur eine ruſſiſche Abgabe erhoben werden im
übrigen ſtehe der Platz allen Nationen frei Allein wenn man
den Berliner Vertrag von 1878 nachlieſt ſo findet man dort
eine Zuſicherung der ruſſiſchen Regierung daß der Zar Batum
zum Freihaſen machen werde Das geſchah auch aber etliche
Jahre ſpäter beliebte der Zar einen anderen Entſchluß zu
faſſen und Batum wurde ein geſchloſſener Kriegshafen erſten
Ranges ein zweites Sebaſtopol

Wer wird Rußland hindern in Jahr und Tag den Hafen
von Talienwan zu ſchließen und aus ihm ein zweites Batum
zu machen England gewiß nicht das wird ſich dann aber
mals mit einer Redensart zu tröſten wiſſen Die größere
Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß England allmälig einen
großen Theil ſeines aſiatiſchen Einſlußgebietes wird aufgeben
müſſen Wenn erſt Rußland ſeine Waaren und ſeine Truppen
unmittelbar von der Newa der Weichſel und der Wolga bis
nach Port Arthur und Talienwan ſchicken kann dann iſt es
mit einem Uebergewicht Englands in Oſtaſien völlig vorbei
Rußland kann dann dem Oſten unbedingt ſeinen Willen
diktiren England aber braucht alsdann viele Wochen mehr um
Streitkräfte nach Oſtaſien zu werfen als das Zarenreich Wie
viel leichter aber eine Armee zu Land als zu Waſſer befördert
wird das weiß man in Rußland ſo gut wie in England

Raum für alle hat die Erde Das iſt richtig Noch könnten
Menſchenalter vergehen ohne daß England ſeinen Fuß aus
Oſtaſien zurückzieht Aber will England in dem Wettbewerb
mit Rußland nicht völlig politiſch und moraliſch unterliegen ſo
bedarf es einer ganz anderen Thatkraft als Lord Salisbury in
den letzten Mongten gezeigt hat Die Art wie die britiſche
Regierung ſich von Rußland hat behandeln laſſen muß das
Anſehen des Jnſelreichs in Europa weſentlich vermindern
Man wird allgemach zu der Meinung kommen daß England
ſich zu ſchwach fühle einer europäiſchen Großmacht die Spitze
zu bieten Jn Aſien iſt eine ſolche Auffaſſung höchſt gefährlich
denn die Stellung Englands namentlich auch in großen
Theilen Jndiens bernht viel mehr auf der moraliſchen Macht
als der militäriſchen Ueberall aber weiß Rußland in Aſien
glänzend zu koloniſiren Keine andere Macht verſteht ſo
geſchickt mit barbariſchen Völkerſchaften umzugehen und ihre
Eigenthümlichkeiten zu ſchonen und zu benutzen Daher kommt
es auch daß Rußland mehr und mehr den Vorſprung vor
England gewinnt zumal da nahezu überall die mohammedaniſchen
Stämme zu Rußland halten und nicht zu England Von
Rußland könnten die Engländer lernen wie man offene Thüren
ſchafft und durch offene Thüren hindurchgeht Die offenen
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Thüren von denen man in England ſpricht ſind zum Ge
lächter für ganz Europa geworden Das Jnſelreich wird einer
großen Kraftanſtrengung bedürfen um die moraliſche Scharte
auszuwetzen die es mit dem ruſſiſch chineſiſchen Abkommen er
litten hat

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Verlin 31 März Von dem Großherz o von Baden

iſt an den Kaiſer auf die ſchon erwähnte Mittheilung der
en des Flottengeſetzes folgendes Antworttelegramm ein

elaufen

Empfange meinen tiefgefühlten Dank für die überaus
gütige Weiſe mit der Du mir die frohe Votſchaft des feſt
ſtehenden Flottengeſetzes mittheilſt Du erweiſeſt mir eine tief
dankbar anerkannte Ehre indem Du mich der braven Marine
infanterie attachirſt Jch ſchätze dieſen erneuten Beweis Deiner
gütigen Geſinnungen in ſeinem ganzen Werthe und hoffe noch
ſerner mich dieſes Vertrauensbeweiſes würdig erweiſen zu
können Von ganzem Herzen aber beglückwünſche ich Dich zu
dem großen vaterländiſchen Erfolg der weſentlich Deiner aus
dauernden Fürſorge zu verdanken iſt Ein Erſolg der dem
Deutſchen Reiche eine Weltſtellung bereitet die zu den
ſchönſten Hoffnungen berechtigt

Dein dankbarer Onkel Friedrich

Parlamentariſches

Der neue Weltpoſtvertrag der am 15 Juni 1897
zu Waſhington unterzeichnet worden iſt iſt nunmehr dem
Reichstag zur Genehmigung unterbreitet worden Sämmtliche
a barnngen darin ſollen am 1 Januar 1899 in Kraft

treten

Der neue Vertrag ſchließt bekanntlich auch Korea und den
Oranje Freiſtaat an den Weltpoſtverband an China
hat wie wir aus der Begründung des Vertrages erfahren
zwar durch feinen auf dem Kongreß erſchienenen Delegirten
den demnächſtigen Beitritt angemeldet aber ſich im Hinblick
auf die Entwickelung des inneren Poſtdienſtes die Beſtimmung
des Zeitpunktes noch vorbehalten Ferner iſt von
Bedeutung in dem neuen Vertrag die anderweite Regelung
der Brieſpoſt Tranſitentſchädigung Unter Beſeitigung der
bisherigen den Betrieb erſchwerenden Tranſitſtatiſtik tritt die
Zahlung von Panſchſummen an Stelle der Einzelvergütungen
unter gleichzeitiger Herabſetzung der Gebührenſätze Abgeſehen
von dieſen beiden wichtigſten Ergebniſſen für den Haupt
vertrag hat der Waſhingtoner Poſtkongreß auch in Hinſicht
auf die Nebenabkommen durch Ausdehnung der engeren Ver
bände Erfolge erzielt Zu erwähnen iſt beſonders der Beitritt
Nußlands BritiſchJndiens und Guatemalas zu der Poftpacket
Uebereinkunft Guatemalas zum Poſtanweiſungs Ueberein
kommen und Griechenlands zum Zeitungs Uebereinkommen
Ferner hat Großbritannien ſeine Betheiligung am Werthbrief
dienſt Britiſch Jndien die Annahme der Vereinsbeſtimmungen
für den Poſtanweiſungsaustauſch in nahe Ausſicht geſtellt

Jm Anſchluß an den Weltpoſtvertrag ſind Uebereinkommen
der Genehmigung unterbreitet betr den Austauſch von Briefen
und Käſtchen mit Werthangabe den Austauſch von Poſtpacketen
den Poſtauftragsdienſt und den Poſtzeitungsdienſt

Nachdruck verboten

NDakivnal Eigenkhum
Erinnerungen von Arnold Wellmer

Schluß

Am 16 Mai kommt der König von Potsdam nach Berlin
und empfängt im Schloſſe den General die Majore und Haupt
leute der Bürgerwehr und dankt ihnen dafür daß ſie mit auf
opfernder Hingebung die Ruhe in Berlin und die Krone ge
ſichert haben Zum Schluß umarmt und küßt der gerührte
Monarch in dem General Aſchoff die ganze Berliner
Bürgerwehr

Dieſer Giebweiter Kuß des Königs wird am nächſten Tage
im Berliner Krakehler in einem lnſtigen Lied vom langen
Kuß arg verhöhnt General Aſchoff giebt den königlichen
Kuß weiter indem er ſeine BürgerwehrMajore küßt dieſe
küſſen die Hauptleute dieſe die Bürgerwehrmänner Als
dieſe nach Hauſe kommen gaben ſie den königlichen Kuß weiter
an ihre Frauen dieſe küſſen königlich ihre Kinder die
großen Söhne und Töchter ihre Liebſten dieſe auſwärts
ihre Eltern und ſo wandert der königliche Kuß durch s
ganze Land in infinitum Neben dem Krakebler ſind
die beliebteſten berliner Witzblätter jener Tage Die ewige
Lampe und Der Kladderadatſch Organ für und von
Bummler

Am 22 Mai mittags 12 Uhr eröffnet der König im Weißen
Saal des Königl Schloſſes die erſte preußiſche NationalVer
ſammlung vor etwa 300 Abgeordneten Die demokratiſchen
Abgeordneten halten ſich gekränkt fern es paßt ſich nicht daß
wir zu dieſer Eröffnungsfeier zum Könige gehen der König
muß in unſeren Sitzungsſaal kommen

Alle Zeitungen und alle politiſchen Klubs äußern in ſchärfſter
Weiſe ihre Entrüſtung über den neuen Entwurf zum Ver
faſſungsgeſetz, den der neue Staatsanzeiger veröffentlicht
Der junge Dr Virchow proteſtirt in ſeiner Adreſſe die zahl
reiche Unterſchriften findet feierlichſt gegen dieſen Entwurf

Die Unterzeichneten verlangen von der NationalVer
ſammlung im Namen der Revolution und der Volksſonveränetät
daß ſie beides Entwurf und Vereinbarung als ihrer unwürdig
bei Seite ſchiebe und nach dem Recht der Revolution und
dem Geiſte der Zeit aus ſich heraus die Freiheit des Volkes
in ihrer unverkürzten Geſtalt geſetzmäßig feſtſtelle

Berlin bleibt ruhig Es amüſirt ſich allabendlich mit ſolennen
Katzenmuſiken vor den Häuſern der Miniſter Camphauſen

Schwerin und Hanſemann des Polizeipräſidenten v Minutoli
des Bürgerwehr Generals Aſchoff und des Hofkomikers Louis
Schneider der mit ſeiner Unteroffizier Mütze und dem Land
wehrkrenz gar zu eifrig auf den Geh Hofrath und königlichen
Vorleſer losarbeitet

Am 25 Mai beginnt die National Verſammlung ihre
Sitzungen im Saal der Singakademie Allgemeine Ent
täuſchung denn es fehlt jeder parlamentariſche Nerv und Takt
und jede parlamentariſche Uebung Der erſte Präſident durch
Wahl iſt Milde

Ende Mai beantragt die berliner Studentenſchaft am 4 Juni
ein Erinnerungsfeſt an die Errungenſchaften des 18 März zu
feiern und im feierlichen Zuge die Gräber der Gefallenen im
Friedrichshain zu beſuchen und zu ſchmücken Särinmtliche
Klubs ſtimmen zu Die Stadtverordneten und die National
Verſammlung lehnen ihre offizielle Theilnahme in corpore ab
ebenſo der Kommandant der Bürgerwehr denn durch die
Stadt läuft das thörichte Gerücht an den Gräbern der März
gefallenen ſoll die Republik erklärt werden

Am Sonntag nachmittag 4 Uhr bildet ſich auf dem
Gendarmenmarkt ein unabſehbarer feſtlicher Zug von 50,000
Männern die politiſchen Klubs Vereine Gewerke Schützen
mit ihren Fahnen und Muſikchören die Studentenſchaft mit
Chargirten und Bannern Abgeordnete Stadtverordnete
Bürger Arbeiter Frauen mit Kränzen und rothen Schleifen
Der demokratiſche Klub trägt zum erſten mal ſeine neue blut
rothe ſeidene Fahne So geht s unter lebhaftem Zurnfen
und Tücherwehen aus allen Häuſern durch die menſchenvollen
Straßen hinaus in den Friedrichshain zu den 183 ſriſchen
Gräbern Geſungen wird natürlich Jeſus meine Zuver
ſicht Der Abgeordnete Graf Reichenbach feiert die glor
reichen Errungenſchaften der Revolution welche die todten
Helden hier unter dem friſch grünenden Raſen mit ihrem Blute
erkauft Der rothe Held wird von ſeinen Freunden auf
die Tribüne gedrängt Er ermahnt die Berliner ſich mit den
Provinzen zu verſtändigen und den Segen der Revolution in
dieſe hinauszutragen Die blutrothe DemokratenFahne
leuchtet in der Frühlingsſonne und ſenkt ſich huldigend nieder
auf die blutigen Gräber Die rothen Demokratinnen an
ihrer Spitze die ſchöne Luiſe Aſton die begabte Dichterin
Volksrednerin und Prieſterin der freien Liebe legen ihre Kränze
mit den rothen Schleifen auf die Gräber Aber die
Republik wird nicht erklärt

An demſelben 4 Juni 1848 iſt der Prinz von Preußen aus

England über Belgien in der Rheinfeſtung Weſel eingetroffen
von den Behörden dem Offiziercorps und der Bevölkerung mit
Jubel empfangen

An demſelben 4 Juni veröffentlicht der Preuß Staats
Anzeiger einen Brief des Prinzen von Preußen Brüſſel den
30 Mai an ſeinen königlichen Bruder anzeigend daß er
auf Befehl Sr Majeſtät London verlaſſen und den Kontinent
wieder betreten habe Jch halte dieſen Zeitpunkt für den
paſſendſten um meine Ew Majeſtät ſchon bekannten Ge
ſinnungen mit denen ich in die Heimath zurückkehre nochmals
offen auszuſprechen Jch gebe mich der Hoffnung hin daß die
freien Jnſtitutionen zu deren feſterer Begründung Ew Majeſtät
jetzt die Vertreter des Volkes berufen haben unter Gottes
gnädigem Beiſtande ſich zum Heile mehr und r
entwickeln werden Jch werde dieſer Entwickelung mit Kiwerſi t
und Treue alle meine Kräfte widmen und ſehe dem Augenblick
entgegen wo ich der Pera welche Ew Majeſtät mit
Jhrem Volke nach gewiſſenhafter Berathung zu vereinbaren im
Begriffe ſtehen die Anerkennung ertheilen werde welche die
Verfaſſungsurkunde für den Thronfolger feſtſetzen wird Prinz
von Preußen

Berlin zeigt ſich kaum erregt über dieſe wichtige Neuigkeit
Die Voſſ Ztg berichtet wie der Prinz von Preußen auf
ſeiner Fahrt von Weſel nach Potsdam überall mit Jubel
begrüßt ſei Berlin iſt ruhig

Am Morgen des 8 Juni trifft der Prinz von Preußen auf
den Potsdamer Bahnhofe in Berlin ein von dem iniſter
v Patow und anderen Freunden warm empfangen Sofort
fährt der Prinz nach der Singakademie in die National
Verſammlung Die Berliner bemerken es kaum Der Prinz
betritt den Sitzungsſaal in Generglsuniform und nimmt in
der erſten Reihe der Rechten Platz während deren Mitglieder
ſich ehrfurchtsvoll erheben Aber auf den energiſchen Ruf der
Linken Sitzenbleiben ſetzen ſich auch die Herren der
Rechten wieder Aller Augen und die ganze Aufmerkſamkeit des
Hauſes ſind auf den Prinzen gerichtet ſo daß der AbgeordneteWhpge ſeine begonnene Rede ſchleunigſt beendet und die Tribüne

verläßt
Der Präſident Milde ſagt Eigentlich hätte der Abgeordnete
Eſter jetzt das Wort aber der Abgeordnete des

Wirſitzer Kreiſes wünſcht in einer perſönlichen Angelegen
heit zu ſprechen

Der Prinz von Preußen Abgeordneter für den Wirſitzer
Kreis erhebt ſich betritt die Rednertribüne und ſpricht



S Parteinachrichtene a ber die g
ſich der freiſinnige Abg Brömel kürzlich in Stettin geäußert

elte Er meinte u
Aehnlich wie 1887 bei dem Streit um die Militärvorlage

die Abſicht beſtanden diesmal einen Streit
envorlage herbeizuführen um dann eine nene Kartell

artei zu ſchaffen welche natürlich nicht nur die Flotten
h vorlage angenommen ſondern auch alle diejenigen Geſetze und

Maßregeln gebilligt hätte welche Herr v Miquel in Vorrath
e tte Es ſei nicht zu beſtreiten daß durch die politiſchelugheit des Centrums durch dieſe Pläne ein dicker Strich

cht worden ſei Zu bedauern ſei nur daß es den
iberalen Parteien nicht beſchieden war in dieſer

geben Wenn wir eine
ene freiſinnige Partei hätten handeln ſehen ſo wäre

amit nicht nur die Entſcheidung über die Flottenfrage
gefallen ſondern eine ſolche Partei wäre auch in der Lage
geweſen die künftige Wirthſchafts und Handelspolitit maßgebend zu beeinfluſſen wie es jetzt ohne Zweifel

die Centrumspartei thun wird
Die Jntendantur des XI Armeecorps in Mainz tritt in

einem Schreiben an die rheinheſſiſchen Kreisämter den
agrariſchen Klagen daß die Militärbehörden bei ihren
Einkäufen landwirthſchaftlicher Produkte den Zwiſchen
andel zu ſehr berückſichtigten entgegen Es heißt in dem
chreiben

Trotz aller Verſuche des Proviantamtes Mainz die land
wirthſchaftliche Bevölkerung der näheren und auch weiteren
Umgebung von Mainz dahinzubringen ihre Produkte nament
lich Roggen Heu und Hafer unrrittelbar dem Proviantamt
e Verkauf anzubieten iſt es nur gelungen kleinere unbe

entende Poſten von den Produzenten ſelbſt anzukaufen Von
ſeiten des Proviantamtes ſind wie der Jntendantur berichtet
iſt vielfach Beamte auf die einzelnen Orſchaften gereiſt und
haben die Grundbeſitzer auf die Vortheile aufmerkſam gemacht
welche ſie bei Verkäufen an die Proviantämter gegenüber
denen an Händler und Makler hätten Der Erfolg iſt
bisher ein geringer geweſen

Dieſer Beſcheid iſt intereſſant da er die Grundloſigkeit der
agrariſchen Klagen über fortdauernde Zurückſetzung entſchieden
widerlegt Helfen wird es allerdings nichts denn es wird
weiter geklagt werden

Eine Verſammlung des Bundes der Landwirthe aus dem
Wahlkreiſe Ludwigshafen Speyer erklärte ſich mit der
Kandidatur Hey einverſtanden verlangte aber daß die National
liberalen die Forderung der Kandidat müſſe unbedingt der natio
nalliberalen Fraktion des Reichstages beitreten fallen laſſen

Anch Rechtsanwalt Jaenicke aus Sondershanuſen der
für den dortigen Wahlkreis als Reichstagskandidat der frei
innigen Volkspartei aufgeſtellt war nachdem der Rechtsanwalt

grole Berlin zurückgetreten will die Kandidatur nicht an
nehmen

nene Entſcheidung zu

Verwaltung und Rechtspflege

Die Erlaſſe welche die Betriebsſicherheit im
Eiſenbahndienſt erhöhen ſollen mehren ſich neuerdings ins
Unendliche Faſt kein Tag vergeht an dem die Blätter nicht
eine neue derartige Kundgebung veröffentlichen Daß das ge
ſchieht beweiſt immer aufs neue wie reformbedürftig
unſer ganzes Eiſenbahnweſen eigentlich iſt Ob aber gerade
bei dem vielen Reglementiren bei dieſen mehr kleinen Mitteln,
ſchließlich etwas h herauskommt Faſt möchten wir
es bezweifeln denn bei der Ueberzahl der Verordnungen iſt die
Annahme gerechtfertigt daß ſie leichter überſehen werden Hier
wäre eher die möglichſte Vereinfachung am Platze und darauf
ſollten die Bemühungen ſich in erſter Linie erſtrecken Eine
ſolche Vereinfachung iſt aber nur bei ausreichenden zweck
entſprechenden Betriebsmitteln bei genügendem und gutgeſchultem

und Kobcrr Perſonal möglich Der neueſte Eiſenbahnerlaß
vom 24 März beſagt u a

Noch immer entſtehen Unfälle dadurch daß die Lokomotiv
führer Haltſignale überfahren und Stationsbeamte Züge früher
zurückmelden bevor dieſe in die Stationen eingefahren ſind
oder gar Züge ablaſſen bevor der voraufgegangene Zug zurück
emeldet iſt Es muß dies um ſo mehr auffallen als es ſich
abei um die Uebertretung ganz klarer und einfacher Beſtim

mungen handelt bei denen jedes Mißverſtändniß ausgeſchloſſen
enn trotzdem noch ſolche Uebertretungen vorkommen ſo

gewinnt es den Anſchein als ob ein Theil der Beamten noch
nicht die volle Erkenntniß von der Bedeutung dieſer für die

Vermöge der auf mich gefallenen Wahl bin ich berechtigt
in Jhrer Mitte zu erſcheinen Jch würde bereits geſtern hierher

eeilt ſein wenn es nicht der Jahrestag unauslöſchlicher
rauer Todestag der Königin Lnuiſe geweſen wäre der

mich im Schoße meiner Familie zurückgehalten hätte Heute
aber ergreife ich die Gelegenheit um zuvörderſt meinen Dank
für das Vertrauen auszuſprechen welches mich in Jhre Mitte
berief und wodurch es mir möglich wird Sie meine Herren
welche aus allen Provinzen des Landes und allen Ständen
hier verſammelt ſind herzlich willkommen zu heißen Nicht
nur die Blicke Preußens die Blicke der Welt ſind auf nnſere
Verſammlung gerichtet da durch Sie eine Vereinbarung mit
unſerem Könige herbeigeführt werden ſoll welche für nge

eit die Schickſale des preußiſchen Volkes und ſeiner Könige
eſtſtellen wird Welch ein hoher Beruf Je heiliger dieſer

Beruf je heiliger muß der Geiſt und die Geſinnung ſein
welche unſere Berathungen leiten Die konſtitutionelle Monarchie
iſt die Regierungsform welche unſer König zu geben uns vor
geſeichnet hat Jch werde ihr mit der Treue und Gewiſſen
haftigkeit meine Kräfte weihen wie das Vaterland ſie von
meinem ihm offen vorliegenden Charakter zu erwarten be
rechtigt iſt Dies iſt die Pflicht eines jeden Vaterlands
freundes vor allem alſo die Meinige als des erſten Unter
thanen des Königs So ſtehe ich jetzt wieder in Jhrer Mitte
um mitzuwirken daß die Aufgabe welche uns geſtellt zu einem
glücklichen Ziele geleitet werde Möge die Geſinnung welche
ich ausgeſprochen habe von uns allen getheilt und feſtgehalten
werden dann wird unſer Werk gelingen und zum Wohl und
Heil des geliebten Vaterlandes gereichen Möge mein Er
ſcheinen unter Jhnen ein günſtiges ſein mögen wir vereint
die Thätigkeit entwickeln welche von uns erwartet und gehofft
wird Meine übrigen Geſchäfte werden mir nicht erlanuben
regelmäßig an ihren Sitzungen Theil zu nehmen ich erſucheboher den Herrn Präſidenten meinen Stellvertreter einberufen

8 laſſen Uns Alle aber meine Herren leite der Ruf und
ahlſpruch der Preußen der ſich ſo oft bewährt hat Mit

Gott ſür König und Vaterland
Lebhaftes Bravo von der Rechten lohnt dem Abgeordneten

für Wirſitz Die Linke bleibt ſtumm Beim Verlaſſen der
Singakademie wird der Prinz mit Hurrah begrüßt Berlin
iſt ruhig

Der lange böſe Traum iſt aus Ein uns heute kaum faß
bares Mißverſtändniß iſt für immer beſeitigt Der Prinz
von Preußen iſt wieder dauernd in Berlin in ſeinem

egen wärtigen Parteiverhältniſſe hat

als er in einem Vortrage die Flottenfrage und die Miquel ſcheSrammlungspolitik behene e
um die

Sicherheit des Betriebes gegebenen Beſtimmungen und von
der Gefahr die in jeder auch der geringſten Abweichung von
ihnen liegt erlangt hat oder daß Verſtöße dagegen in den
Fällen wo ſie ohne nachtheilige Folgen geblieben ſind ent
weder gar nicht zur Anzeige gebracht oder nicht mit dem
nöthigen Nachdruck beſtraft werden Wie in allen Fällen ſo
muß namentlich auch gegen jede Nachläſſigkeit in der Befolgung
dieſer Vorſchriften mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln ein
geſchritten werden

Des weiteren beſchäftigt ſich der Miniſterial Erlaß mit Zahl
und Entfernung der Zugfolge Stationen den
Signalen insbeſondere den ÄAbſchlußmaſten und dem
Gefahrenpunkt der überall durch Tafeln mit der Anf
ſchrift Halt für Rangirzüge bezeichnet werden ſoll uſw und
empfiehlt eine nochmalige Prüfung aller Vorſchriften

Jm übrigen, ſo ſchließt der Erlaß iſt durch ſcharfe
Ueberwachung des Bektriebes auf den Stationen auch
jedesmal den Urſachen nachzugehen die den Anlaß zum An
halten von Zügen vor den Abſchlußſignalen gegeben haben
wobei es vornehmlich darauf ankommen wird zu prüfen ob
nicht das Rangiren unter Benutzung oder Kreuzung des
Einfahrtsgleiſes über das wirklich vorliegende
zwingende Bedürfniß hinaus ausgedehnt und ob nicht hin
und wieder bei dem Herannahen eines Zuges das Abſchluß
Signal durch die Gleichgiltigkeit einzelner Stationsbeamten
unnöthigerweiſe länger in der Haltſtellung belaſſen wird als
es durch die derzeitigen Betriebsverhältniſſe auf dem Bahn
hofe geboten iſt

Vom preußiſchen Miniſter für Landwirthſchaft Domänen
und Forſten iſt angeordnet worden daß ſämmtliche einheimiſche
Ha ndelsbaumſchulen in erſter Linie aber diejenigen welche
während der letzten fünf Jahre Pflanzen aus Amerika bezogen
haben auf das Vorkommen der San Joſé Schildlaus
unterfucht werden Zu dieſem Zwecke werden von den Ver
waltungsbehörden Sachverſtändige beſtellt werden denen die
Aufträge zur Unterſuchung ertheilt und die mit der nöthigen
Befugniß ausgeſtattet werden ſollen Es würde die Unter
ſuchungsarbeit erleichtern wenn die betreffenden Handelsbaum
ſchulbeſitzer den zuſtändigen Stellen freiwillig mittheilen würden
ob ſie in den letzten 5 Jahren Gewächſe aus Amerika bezogen
und ob ſie verdächtige Erſcheinungen in ihren Pflanzungen
bemerkt haben

Um einen Fonds zur Fürſorge für unfallverletzte
Gefangene oder deren Hinterbliebene zu gewinnen hat der
Miniſter des Jnnern im Einverſtändniſſe mit dem Finanz
miniſter und dem Juſtizminiſter beſtimmt daß als Arbeitsgeber
zugelaſſene Privatunternehmer vom 1 April d J ab bei
Vertragsſchlüſſen oder ſonſtigen Vereinbarungen über Ge
fangenenbeſchäftigung verpflichtet werden als Verſicherung s
gebühr einen Betrag von Pf für den Kopf und Arbeitstag
der von ihnen beſchäftigten Gefangenen zu entrichten

Jn der vielbeſprochenen Disciplinar Unterſuchungs
ſache wider den Gemeindevorſteher Schultze in Nahmitz im
Kreiſe Zauch Belzig verhandelte kürzlich das Oberverwaltungs
gericht in nicht öffentlicher Sitzung Schultze hatte an eine Frau
Palm eine Wohnung in ſeinem außerhalb ſeines Amtsbezirks be
legenen Hauſe vom 1 April 1896 an vermiethet Am 15 Juli
forderte der Landrath v Stülpnagel ihn auf Fran Palm die
eine ſozialdemokratiſche Agitatorin ſei binnen drei Tagen aus
ſeinem Hauſe zu entfernen Als Schultze dies ablehnte verfügte
der Landrath gegen Schultze die vorläufige Dienſtenthebung
Der Kreis Ausſchuß erkannte auf Dienſtentlaſſung Dieſe Ent
ſcheidung focht der Angeklagte mit der Berufung bei dem Ober
verwaltungsgericht an Jn dem Verhandlungstermin am
Dienstag erſchien Schultze im Beiſtande des Juſtizraths Albert
Träger Der Gerichtshof beſchloß u a über die Behauptung
des Angeſchuldigten daß Frau Palm ihm bei den Verhandlungen
über die Vermiethung der Wohnung erklärt habe ſie gehöre nicht
mehr der Sozialdemokratie an und darüber Beweis zu er
heben ob ſie in neueſter Zeit Verſammlungen in der Umgegend
von Nahmitz abgehalten habe

Die Strafkammer in Brandenburg hat den Redacteur
der Brandenburger Ztg von einer Anklage wegen Majeſtäts
beleidigung freigeſprochen Es handelte ſich um den
Bericht der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion in welchem
der Anklage nach die Beleidigung enthalten ſein ſollte Der
Staatsanwalt hatte wegen Majeſtätsbeleidigung in zwei Fällen
7 Monate Gefängniß und Aberkennung des Stadtverordneten
mandats beantragt Jn Erfurt und Magdeburg ſind die
Redacteure ſozialdemokratiſcher Parteiblätter wegen des gleichen
Delikts zu Gefängniß verurtheilt worden

Die Direktion des berliner Apollotheaters theilt in
Beſtätigung anderweiter Meldungen mit daß das Auftreten der
Lona Barriſon polizeilich verboten worden iſt Nach der

Nat Ztg iſt übrigens in der Petitionskommiſſion der Antrag

Palais von deſſen Thür auch die letzte Kreideſchrift National
Eigenthum auf immer verſchwunden iſt Und neue vierzig
Jahre von 1848 bis zu ſeiner vielbeweinten Todesſtunde
am 9 März 1888 verlebt der hohe Herr in der Mitte
ſeiner dankbaren Berliner und in ſeinem lieben Palais als
Prinz von Preußen als PrinzRegent als König Wilhelm

als Deutſchlands erſter Kaiſer geliebt verehrt be
wundert wie kein anderer Fürſt
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Mir bleibt nur noch übrig aus meinen Erinnerungen einiges
hinzuzufügen über den jungen tapferen Studenten der vor
einem halben Jahrhundert den geniglen Einfall hatte an
das von der Revolution bedrohte Palais des geſlohenen Prinzen
von Preußen das Wort National Eigenthum zu
ſchreiben und es ſo vor der Zerſtörung zu retten

Jm Frühjahr 18349 machte der Studioſus Ernſt Brandt an
der berliner Univerſität unter dem Dekan Trendelenburg ſeinen
philoſophiſchen Doktor Uebers Jahr beſtand er die Ober
iehrerprüfung und begann ſein Probejahr an dem Friedrich
Wilhelm Gymnaſium zu Berlin Doch ſchon im Herbſt 1850
ward er als Lehrer der Naturwiſſenſchaften und der neueren
Sprachen an das Gymnaſium in Stralſund berufen an
Stelle des Dr Mannikatty Gleim der Rektor der höheren
Mädchenſchule an S Maria Magdalenen zu Breslau geworden
wax

Merkwürdig Ein halbes Jahrhundert hindurch habe ich
ſteif und feſt geglaubt Mannikatty ſei der Spitzname meines
alten Lehrers in Phyſik und im Franzöſiſchen geweſen wenn
ich auch nie ergründen konnte was dieſer ſeltſame Name be
deute Fragte ich ältere Semeſter der Stralſunder Schul
genoſſen Worüm heit hei Mannikatty ſo bekam ich die
Antwort Dat weit ick nich Hei hätt all ümmer Mannikatth
eitenv Und erſt heute da ich alte Stralſunder Schulprogramme

die ich bei einem Antiquar entdeckte durchſtöbere um womöglich
über Ernſt Brandt Näheres zu finden komme ich dahinter
wie recht die alten Semeſter hatten Hei hätt all ümmer ſo
heiten Der Königliche Zeugſchreiber Heinrich Gleim zu
Spandau hat dort ſeinen Sohn 1815 wirklich und wahrhaſtig
Ferdinand Joannes Mannmikatty tanfen laſſen Warum

Das wird dem Leſer und mir wohl immer verborgen bleiben
ebenſo ob und wie Mannikatty Gleim mit dem alten poetiſchen

vom Miniſter des Jnnern die Ausweiſung der Artiſtin zu ver
langen abgelehnt worden Als das Glockenzeichen zum
Beginn der Plenarſitzung die Mitglieder der Kommiſſion bereits
aus dem Zimmer hinwegrief wurde der Anregung des Abg
Lückhoff Folge gegeben dem Miniſter die Erwägung anheim
zuſtellen ob Anlaß zu der Ausweiſung vorliege Was die
Petition des Pfarrers Weber betrifft ſo haben die liberalen
Mitglieder der Kommiſſion nur für Ueberweiſung als Material
nicht zur Berückſichtigung geſtimmt

Wegen Beſchimpfung der deutſchen Flagge iſt am
Donnerstag morgen die 22jährige Tänzerin des Neuen Olympia
Rieſentheaters in Berlin Mrs Dell Soldato geb Adda
Collicot plötzlich verhaftet worden An einem Abend der
vorigen Woche ſoll Frau Soldato aus Wuth darüber daß in
einem ſportlichen Bilde mit Vertretern verſchiedener Nationa
litäten die Engländerinnen von den deutſchen Mädchen beſiegt
wurden die als Zeichen des Sieges gehiſſte deutſche National
Flagge zerriſſen haben Der Gatte der Feſtgenommenen hat ſich
an z engliſchen Botſchafter gewandt um die Freilaſſung zu
erwirken

Ansland
Vom engliſchen Sudan Feldzug

Wie man den Meldungen der Spanier über ihre angeblichen
Siege auf Kuba die ſich im günſtigſten Falle als ganz un

bedeutende Scharmützel herauszuſtellen pflegen nur mit großem
Mißtrauen begegnen kann zumal ſich ihr ſonſt ſo geſchwätziger
Telegraph über die Niederbrennung der Zuckerfabrik eines
Deutſchen durch die Jnfurgenten bei der die Spanier eine nichts
weniger als rühmliche Rolle geſpielt haben müſſen vollſtändig
ausgeſchwiegen hat ebenſo wird man auch gut thun den aus
engliſcher Quelle ſtammenden Meldungen über den angloägyp
tiſchen Sudan Feldzug mit einer gewiſſen Zurückhaltung zu be
gegnen So verbreitet jetzt Reuter s Bureau folgende Meldung
aus Ras Hudi im mahdiſtiſchen Sudan vom 29 März

Durch die Beſetzung von Ras Hudi hat der Sirdar die
Pläne des Befehlshabers der Derwiſche Mahmud völlig
lahmgelegt Mahmud kann nicht einmal Streifzüge gegen
Berber hin unternehmen Jn dem Falle müßte er eine Strecke
von 60 engl Meilen durch die Wüſte ziehen Alle Brunnen
ſind auf dem Wege zugeſchüttet worden Das Heer
der Derwiſche wird in ſeiner verſchanzten Stellung in dem
dichten Buſch bei El Hilgi thatſächlich von der britiſch ägyp
tiſchen Armee belagert obgleich die letztere 20 engliſche Meilen
von El Hilgi entfernt iſt Selbſt die Emire und die Um
gebung Osman Digmas haben wenig zu eſſen Die übrigen
hungern faſt und werden infolgedeſſen ſehr ſchwach Die
Pferde befinden ſich jedoch in gutem Zzuſtande da es viel Hart
gras am Atbara giebt Deſerteure melden daß der Chalif
dem Emir Mahmud befohlen hat entweder die britiſch
ägyptiſche Armee anzugreifen oder nach Om
durman zurückzukehren Mahmud habe geantwortet
daß er wegen Proviantmangels nicht angreifen könne Osman
Digma iſt für den Rückzug nach Adarama wo er Lebensmittel
aufzutreiben hofft Mittlerweile häuft ſich die Zahl der

Deſerteure von den Derwiſchen

Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß ſich die Engländer mit dieſer
Annahme von dem bei den Derwiſchen herrſchenden Nothſtande
einer argen Täuſchung hingeben Es hat den Anſchein daß ſich
auch die engliſch ägyptiſche Armee in keiner beneidenswerthen
Lage befindet denn ſonſt brauchte ſie ſich nicht in Ras Hudi zu
verſchanzen ſondern könnte die Derwiſche angreifen

Schweiz
Der Bundesrath beantragte bei der Bundesverſammlung

ihn zu ermächtigen die Garantie des Bundes für die von dem
Kantonalkonſortium der Jura Simplonbahn vfferirte
3 Proz Anleihe von 60 Millionen zu übernehmen ſobald
die Genehmigung der vorgelegten Pläne und des Finanzausweiſes
für den Simplon Durchſtich durch den Bundesrath erfolgt ſein
wird Jn ſeinem Bericht an die Bundesverſammlung erklärt der
Bundesrath daß dem Vunde aus dieſer Garantieübernahme keinerlei
finanzielles Riſiko erwachſe die Garantieerklärung müſſe aber
abgegeben werden können ſobald die Ausführung des Tunnels
vollſtändig geſichert ſei

Frankreich
Unter den franzöſiſchen Rhedern iſt eine Bewegung im Gange

die Regierung um beſonderen Schutz der franzöſiſchen
Handelsflotte gegenüber ausländiſcher namentlich deutſcher
Konkurrenz zu erſuchen Die geringe Konkurrenzſähigkeit der
franzöſiſchen Handelsflotte liegt erſtens daran daß Frankreich
keine maſſigen oder ſchweren Exportartikel hat wie Kohle und
Eiſen die franzöſiſchen Schiffe haben darum nur geringe Ausfuhr

faſt denn kürzlich fand ich in der Bücherei des intereſſanten
e nes eine kleine wiſſenſchaftliche Schrift von unſerem
Mannikatty die dieſer dahin geſtiftet hatte Vielbeneidet
wurde Mannikatty von uns Schülern wegen ſeines leckeren
Frühſtücks das er ſich täglich mitbrachte und mit erſichtlichem
Behagen in den düſteren Kreuzgängen unſeres alten ſchwarzen
Dominikanerkloſters verzehrte rieſige Stücke Apfel oder
Pflaumenkuchen Wiener oder Nußtorte

An Manntkatth s Stelle wurde alſo Michaelis 1850
Dr Ernſt Brandt unſer Lehrer in den Naturwiſſenſchaften und
im Franzöſiſchen ein neunundzwanziger überſchlanker zierlicher
Mann in deſſen hagerem Geſicht von Jahren heißer Geiſtes
arbeit und bitterer Noth zu leſen ſtand Seines kurzgelockten
rothgoldigen Haares und Namens wegen naunten wir ihn
anfangs Brändfuchs Er trug ſtets einen altdeutſchen Rock
mit einer Reihe Knöpfen und die wundervollſten geſtickten
Weſten in Sammet Cachemir und Atlas in den verſchiedenſten
Farben Bald wußten wir Dei hätt ſin Brut em ſtickt
Und richtig bald holte er aus Berlin ſein junges holdes
Weibchen heim Jungens ſei heit Eva Denn möt dei
Brandvoß natürlich Adam heiten Und es geſchah alſo

Adam war ein heiterer liebenswürdiger Lehrer mit einem
leiſen ſatiriſch zironiſchen Zug Etwas nervös denn er konnte
keine Sekunde auf demſelben Fleck ſtehen Bald wußten wir
Adam hätt dunnemals an dat Hus von den Prinzen von
Preußen NationalEigenthum ſchrewen ſunſt wir dat ver
brennt worden Ob dei Prinz ſich dorfür bi em woll bedankt
hätt Davon habe ich nie gehört So hatte denn Stral
und zwei Retter des Prinzen von Preußen in ſeinen Mauern
den Marineoffizier Hering und unſeren Dr Ernſt Brandt

Einmal bin ich in Adam s Wohnung geweſen Da ſah ich
denn die junge Frau Eva in einem reizenden Blumenztmmer
in einer großen üppigen Epheulanbe ſitzen Das waren Er
innerungen an Adam s frühere Kunſtgärtnerei

Schon 1853 wurde Dr Ernſt Brandt als Direktor der
Realſchule nach Grüneberg in Schleſien berufen Jch habe
Adam und Eva nie wieder geſehen Als er ſpäter als Direktor
des Stralſunder Real Gymnaſiums zurückkehrte war ich längſt

draußen in der weiten Welt t
Nun ſind Adam und Eva auch ſchon beide geſtorben Sollten

dieſe Erinnerungsblätter ihren Kindern in die Hände fallen
und ſie wiſſen etwas von der hiſtoriſchen That ihres Vaters
am 19 März 1848 ſo wäre ich für freundliche Mittheilung

Kanonikus in Halberſtadt verwandt war Jch vermuthe das dankbar



fracht Dieſe betrug insgeſammt für franzöſiſche wie aus
ländiſche Schiffe zuſammen im Jahre 1896 nach einem von dem
Mitgliede der Kommiſſion für die franzöſiſche Handelsmarine
Duprat verfaßten Berichte 4,194,000 Tonnen während die Ein
fuhr in die franzöſiſchen Häfen ſich in demſelben Jahre auf
14,530,000 Tonnen belief Zweitens iſt Frankreichs geographiſche
Lage daran Schuld Schiffe aus London Antwerpen Bremen
und Hamburg welche dort ſchon den größten Theil ihrer Ladung
aufgenommen haben können in Havre zu billigeren Frachtſätzen
Ladung aufnehmen als jedes franzöſiſche Schiff 1897 liefen 100
deutſche Dampfer welche nach Nord und Südamerika fuhren

avre an und nahmen dort Güter und Paſſagiere auf dagegen
etrug die Zahl der franzöſiſchen Schiffe welche in demſelben

Jahre Havre verließen nur 67 und dieſe waren ſämmtlich ſub
ventionirte Weil die bezüglichen franzöſiſchen Geſetze die
fremden Schiffe geradezu aufforderten in franzöſiſche Häfen ein
ulaufen ſo ſei behaupten die franzöſiſchen Rheder ein vollſändiges Eingehen der franzöſiſchen Handelsmarine zu be

fürchten

Grofzbritannien
Bei der Erſatzwahl zum Unterhauſe im Wahlkreiſe Eaſt

Berkſhire wurde für den verſtorbenen Sir George Ruſſel konſ
Kapitän Young konſ mit 4726 Stimmen gewählt der radi
kale Gegenkandidat Palmer erhielt 3690 Stimmen

Jtalien
Die Maſſen Verhaftungen von Landarbeitern in

der Provinz Bologna dauern fort Da die Gefängniſſe in
Bologna und Budrio überfüllt ſind wurden 34 Frauen nach
Jmola transportirt Die Landarbeiter ſind aufs äußerſte er
bittert ſie fordern die Einhaltung der von den Grundbeſitzern
im vorigen Herbſte eingegangenen Verpflichtungen

Schweden
Beide Kammern des Reichstages haben die Regierungs

vorlage betreffend den Bau der Eiſenbahn von Gellivara nach
der norwegiſchen Grenze im Prinzip angenommen Die
Miniſterkriſe iſt damit vermieden

Provimialnachrichten
S Barby 30 März Goldenes Ehrenbürger

jubiläum Jn feſtlicher Weiſe beging Hr Amtsrathv Dietze heute die Wiederkehr des Tages an welchem er vor
50 Jahren zum Ehrenbürger unſerer Stadt ernannt wurde
Die Stadtkapelle brachte dem Gefeierten eine Morgenmnuſik
Nachmittags fand eine Feſtſitzung im Rathhausſaale in welcher
der Jubilar durch den Bürgermeiſter Boye in ſein Amt als
wiedergewählter Stadtverordneter eingeführt ward ſtatt Nach
der Einführung überreichte das Stadtoberhaupt dem Herrn
Amtsrath eine prächtige in blauem Sammet ruhende Adreſſe
An die Sitzung ſchloß ſich im Hotel Plümecke ein Feſtmahl
an dem 25 Herren theilnahmen Der Jubilar brachte hierbei
den erſten Trinkſpruch auf den Kaiſer aus Bürgermeiſter Boye
toaſtete auf den Jubilar Ernſte und heitere Trinkſprüche folgten
in buntem Wechſel Auch der beiden Mitehrenbürger des
Fürſten Bismarck und des Oberkonſiſtorialraths D Schott
wurde gedacht Vom Fürſten Bismarck lief folgendes Tele
gramm ein

Friedrichsruh 30 März
Jch bitte Sie verehrter Freund zu Jhrem ſeltenen Jubi

läum den herzlichen Glückwunſch Jhres Kollegen als Ehren
bürger entgegenzunehmen v BismarckDer frühere Oberpräſident der Provinz Herr v Pommer

Eſche depeſchirte
Magdeburg 20 März

Dem goldenen Ehrenbürger von Barby ſendet Gruß und
Glückwunſch der jüngſte Ehrenbürger von Magdeburg
O Wittenberg 31 März Freie Konkurrenz oder

Bedürfnißfrage Der Magiſtrat hat der Stadtverord
netenverſammlung zweimal im April und im Juni 1896 ein
Ortsſtatut vorgelegt worin die Verleihung von Schank
konzeſſionen wie bis dahin von der Bedürfnißfrage abhängig

emacht wurde Die Verſammlung lehnte beide mal die Annahme
es Statuts ab und ſprach ſich für freie Konkurrenz auch im

Schankgewerke aus Sie wuchſen daraufhin wie Pilze aus der
Erde ittenberg mit ſeinen 17,000 Einwohnern hatte bald 108
Schankſtätten nämlich 19 Gaſtwirhſchaften 70 Reſtaurants
mit Bier und Schnapsſchank und 19 Reſtaurationen mit
Bier aber ohne Branntweinſchank Es kommt alſo jedes
mal eine Schankſtätte auf 157 Einwohner einſchließlich
Soldaten Frauen und Kinder Bei dieſen ſind aber nicht mit
gerechnet die Kantinen in den Kaſernen und 28 Ver
kaufsſtellen von Branntwein Den Gaſtwirthen wurde
ſo bange vor der Zahl der ſich beſetzenden Kollegen
daß ſie im vorigen Jahre bei den ſtädtiſchen Behörden
um Wiedereinführung der Bedürfnißfrage petitionirten
und hier abgewieſen bei der Regierung in demſelben Sinne
vorſtellig wurden indem ſie behaupteten daß mit der Anzahl
der Kneipen zugleich die Sittenloſigkeit rapid gewochſen ſei zu
gleich mußte ein Theil der neuen Gaſtwirthſchaften als Brut
ſtätten der Sozialdemokratie gelten Die Regierung hat darauf
den Magiſtrat angewieſen mit allen Kräſten auf die Ver
minderung der Schankſtätten hinzuwirken Der nun hat das
Ortsſtatut am Dienstag zum dritten male vorgelegt aber wieder
mit negativem Erfolg Für das Ortsſtatut und die Bedürfniß
frage ſtimmten nur drei Stadtverordnete Die Gegner des
Statuts gingen von der Erwägung aus daß die Anzahl der
Gaſtwirthſchaften ohne jeden Einfluß auf die Zunghme der
Sittenloſigkeit ſei Die Polizei habe ja jederzeit das Recht wo
ich Mißſtände Völlerei uſw zeigen energiſch einzuſchreiten
m übrigen könne kein Anlaß vorliegen gerade vom Gaſtwirths

gewerbe die Konkurrenz fern zu halten daſſelbe dürften dann
auch andere Gewerbe mit dem gleichen Rechte verlangen

br Tangermünde 30 März Geſunken Der Stein
kahn des akener Schiffseigners Knorre wurde thalwärts unſerer
Stadt von einem Schlepper in den Grund gerannt

bg Wernigerode 31 März Durch einen Schienen
brüch entgleiſte bei Waſſerleben am Sonntag abend ein
Perſonenzug Verunglückt iſt dabei niemand Aus der Schiene
wurde ein metergroßes Stück herausgebrochen

Erfurt 31 März Der allgemeine deutſche Be
amtenverein hat am 1 Juni hier ſeinen Delegirtentag
Gegen 300 Theilnehmer aus allen Theilen des Reiches werden
erwartet Auch die Miniſterien werden Vertreter entſenden

Ordensverleihung Dem königl Sanitätsrath Dr med Pohl iſtder Rothe Adlerorden vierter Klaſſe verliehen worden

Z Deſſau 31 März Ein Opfer der Fluthen wurde
geſtern der achtjährige Sohn des Schloſſermeiſters Gierſch Der
Knabe lief im jugendlichen Ungeſtüm beim Reifſpiel hinter dem
zum Mühlkanal mitrollenden Reif her und fiel dabei ins
Waſſer Die reißenden Fluthen zogen ihn auf den Grund ehe
Hilfe zur Stelle war
S Oranienbaum 30 März NiedergebranntSteuerherabſetzung Jm Gehöſte des Stellmachers P

entſtand geſtern ein Brand der das geſammte Gehöſt in Aſche
legte Mobiliar und unverſicherte Holzvorräthe konnten in
Sicherheit gebracht werden Jm kommenden Jahre werden
in hieſiger Kommune nur 26 Einheiten Einkommenſteuer zur
Erhebung gelangen gegen 28 im Vorjahre

dere werden abermals und zwar um 3000 Stück ver
mehrt

Braunſchweig 31 März Erhängt hat ſich im Juſtiz
gebäunde der vorbeſtrafte Arbeiter Glas aus Helmſtedt nachdem
ihm wegen Betrugs Jahr Zuchthaus zudiktirt waren

E Waſungen Meiningen 31 März Eine häßliche
Beerdigungsſcene Bei der geſtrigen Beerdigung eines
jungen Barbiergehilfen welcher durch die Entladung eines ge
fundenen Selbſtſchuſſes verunglückt war kam es durch die
Schuld des amtirenden Geiſtlichen zu einer recht häßlichen
Scene vor dem Trauerhauſe Der zur Vornahme der Beerdigung
erſchienene Superintendent von Waſungen Kirchenrath V theol
Germann verlangte plötzlich daß ſich der Leichenzug auf dem

nächſten Wege zum Friedhofe über den ſog Ziegenſteg be
wegen ſolle während die Hinterbliebenen darauf beſtanden daß
der ſeit uralter Zeit übliche Kirchenweg, welcher das Neuthor
entlang geht benutzt würde Trotzdem die Mutter und ein
Bruder des Verſtorbenen den Geiſtlichen inſtändigſt und unter
Thränen baten er möge doch den bis dahin immer üblich ge
weſenen Weg gehen erklärte dieſer Hier habe ich zu befehlen
und niemand anders die Leiche geht über den Ziegenſteg Da
alles Bitten umſonſt war bemerkte der älteſte Bruder Die Leiche
geht eben doch das Neuthor entlang und Sie können ruhig
über den Ziegenſteg gehen Schämen Sie ſich Daraufhiu
nahm der Geiſtliche den Küſter und den Kreuzträger mit ſich und
begab ſich direkt wieder nach Hauſe während die Leiche in
Begleitung eines zahlreichen Trauergefolges den altgewohnten
Weg zum Friedhof einſchlug wo der Sarg nach langem ver
geblichen Worten in das Grab geſenkt wurde Das Grab wurde
aber vorläufig nicht geſchloſſen da die Hinterbliebenen verlangten
daß die Leiche erſt noch eingeſegnet werde Die hieſige Gemeinde
lebt ſchon lange in Unfrieden mit ihrem Superintendenten dieſe
Rückſichtsloſigkeit aber hat den Becher des Unwillens zum Ueber
ſchäumen gebracht Es iſt nunmehr die höchſte Zeit daß eine
Aenderung in der Beſetzung des hieſigen Oberpfarramtes eintritt
wenn der kirchliche Sinn der Gemeinde nicht gänzlich zerſtört
werden ſoll

Vermiſchtes
Von der Digerjagd des Prinzen Heinrich bei Johore

wird in dem Hamb Fremdenbl folgende Schilderung ent
worfen Die Aufſpürer waren bereits ſeit 24 Stunden bei der
Arbeit als die Jagdgeſellſchaft aufbrach Bis zu einer Ent
fernung von fünf Meilen waren die Dſchungel aufgeſtört worden
um dem Geſtreiften anzuzeigen daß ein weſtlicher Prinz ihn
abzuthun wünſche Dann und wann erſchienen Läufer im Lager
und endlich kam der erſehnte Bote, der die Nachricht brachte
daß vor Dunkelwerden ein Tiger am Rande des Dſchungels
erſcheinen müſſe Das Gerücht machte aus dem einen ſoſort
zwei Tiger und überall hörte man die höſliche Parole ausgeben

Beide Tiger für den Prinzen Jnzwiſchen verging der
Abend verging die Nacht und tein neuer Vote ließ ſich ſehen
Endlich bei Tagesanbruch kam die beſtimmte Botſchaſt es ſei
ein Tiger da Die Jagdgeſellſchaft zu der außer dem Prinzen
auch der Sultan gehörte kam im Dichungel an Sofort ging
der übliche Spektakel los Für den Neuling iſt dies alles ſehr
aufregend und verheißungsvoll Der erſte der ſeine Büchſe
lud war Prinz Heinrich Als auf einmal eine Stille eintrat
und ſich im Unterholz eine Bewegung zeigte glaubte er den
Geſtreiften hervorbrechen zu ſehen und bautz los ging ſeine

Büchſe allein es war kein Tiger da Den nächſten Schutz
am zweiten Meilenſtein hatte Kapitän Müller aber es war
allem Anſchein nach wieder kein Tiger Daſſelbe Malheur traf
den Kapitän David Man wagte ſich ſo weit in den Wald als
man mit Rückſicht auf die vorrückende Tageszeit durfte und
hielt ſcharfe Umſchan vom Rücken der Elephanten Umſonſt
Der Sultan tröſtete den Prinzen damit daß vielleicht ſchon ſein
erſter Schuß einem Tiger das Leben geraubt habe Aber auch
dieſe Jlluſion ſelbſt ſollte dem weſtlichen Prinzen genommen
werden denn das Wild nach dem er gezielt hatte war inzwiſchen
zur Strecke gebracht worden es war ein Schwein

Die Fahne anf Schlofz Friedrichsruh Die ultramontane
Germania erachtet es für angebracht ihren bismarckfeindlichen

Leſern zur Vorfeier des Geburtstages des Altreichskanzlers das
nachſtehende unglaubliche Geſchichtchen aufzutiſchen Ein aus
älteren Herren beſtehender Klub in Hannover fühlte das Be
dürfniß dem Fürſten Bismarck ein Freude zu machen Es
wurde beſchloſſen für den Thurm des Schloſſes in Friedrichsruh
eine Fahne zu ſtiften Man fragte in Friedrichsruh an wie
lang und breit eine ſolche Fahne ſein müſſe und erhielt zur
Antwort 17 m lang und 6 m breit Die Fahne verſehen mit
dem Bismarck ſchen Wappen wurde angeſchafft und mit 600 M
bezahlt Nunmehr kam dem Klub der Gedanke daß die Sache
ſich noch beſſer machen werde wenn die Fahnenſtange im
Sachſenwalde gewachſen ſei Man wandte ſich nach Friedrichs
ruh und bat um eine Fahnenſtange Und ſolche kam auch prompt
an indeſſen nicht allein ſondern beſchwert mit einer Nach
nahme von 150 M Lange Geſichter und gegenſeitiges
ſeierliches Verſprechen von dieſer Sache weder einem Männlein
noch einem Weiblein je etwas zu ſagen Und faſt zwei Jahre

ſo lange iſt es nämlich ſchon her hat der Klub ſein Ge
heimniß treu bewahrt bis nun vor kurzem einer pknuderte
Ein halbes Jahr nach der Ueberſendung der Fahne iſt dem
Klub aus dem fürſtlichen Bureau eine kühle Empfangs
beſcheinigung zugegangen und wenn er nun noch nicht abgekühlt
iſt dann iſt ihm eben nicht zu helfen

Sonderbare Auſchannngen über die Preſſe ſcheint der
Landgerichtsrath Vollmer in Bromberg zu haben Am
28 d M fand in Bromberg eine Verhandlung vor der Straf
kammer ſtatt worin zwei Leute wegen Kirchenraubes zu
ſechs Jahren Zuchthaus verurtheilt wurden Als auf die Frage
des Vorſitzenden an die Angeklagten wie ſie darauf gekommen
wären die Kirchen zu beſtehlen dieſe erwiderten ſie hätten dies
aus den Zeitungen geleſen bemerkte der als Beiſitzer fungirende
Landgerichtsrath Vollmer der Poſ Ztg zufolge Da ſieht
man wieder den Unſegen der Preſſe Wenn der Bericht
der Poſ Ztg zutreffend iſt ſo könnte man ſich mit Recht
wundern daß Herr Vollmer nicht ebenſo gut von einem Un
ſegen der Kirche geſprochen hat denn zweifellos ſteht das
Vorhandenſein von Kirchen in engerem Zuſammenhang mit dem
Vorkommen von Kirchenräubereien als das Vorhandenſein von
Zeitungen Der Umſtand daß auf der Eiſenbahn auch Menſchen
verunglücken hat doch noch niemanden zu der Forderung er
muthigt die Eiſenbahnen abzuſchaffen

Die findigen Amerikaner die ſich keine Gelegenheit ent
gehen laſſen um Geld zu verdienen verſuchen jetzt aus dem
Zola Prozeſſe Kapital zu ſchlagen Wie verlautet wurde
von New York aus Zola der Vorſchlag gemacht in den Ver
einigten Staaten eine Serie von 15 Vorleſungen zu halten und
ihm für jede derſelben ein Honorar von 20,000 Francs geboten
Wenn das Anerbieten thatſächlich erfolgt iſt ſo iſt es immer noch
ſehr zweiſelhaft ob Zola dem Rufe Folge leiſtet

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Münſter wurde beim
Scheibenſchießen des Jnfanterie Regiments Nr 13 ein Soldat
von einem fehlgegangenen Schuß getroffen und getödtet Jn
Nürnberg beging ein zwölfjähriger Knabe wegen Unter
ſchlagung Selbſtmord indem er ſich von der Eiſenbahn über
fahren ließ Nach einer Mittheilung des bayriſchen Juſtiz
miniſters im Finanzausſchuſſe ſind bis jetzt 48 verurtheilte
Haberer begnadigt worden

en

Lackirer Wilhelm Rus ſeine 15jährige Geliebte Das Moliv der
That iſt unbekannt Jm Kieler Hafen rannte eine Werft
pinaſſe genau an derſelben Stelle wo das letzte Unglück geſchahbei dem Matroſen ertranken die große Pinaſe des
Torpedoſchſffs Blücher an Letztere wurde in ſinkendem Zu
ſtande bei der Seeburg auf den Strand geſetzt Die Beſatzung
der Pinaſſe wurde glücklicherweiſe gerettet Jn Paris wurde
Victor Hugo s Schwägerin die Gräfin Hugo wegen Fälſchung
eines Teſtaments zu 18 Monaten Gefängniß verurtheilt Jn
Budapeſt fand zwiſchen Lieutenant K und dem Einjährig
Freiwilligen vom erſten Honved Regiment ein Säbelduell
ſtatt bei dem der Offizier am rechten Arm ſchwer verletzt wurde
Er hatte dem Freiwilligen zwei Ohrfeigen verſetzt wofür der
Ehrenrath ihm befahl ritterliche Genugthuung zu geben Es
verlautet übrigens daß der Lieutenant quittiren werde

Perſonalnachrichten Auf eine fünfundzwanzigjährige Lehr
thätigkeit als Profeſſor der pharmrzeutiſchen Chemie an der
Techniſchen Hochſchule in Stuttgart blickt in dieſen Tagen der
Geh Hofrath Dr Schmidt zurück mit deſſen Namen die Ent
wickelung der Pharmazie in Württemberg in den letzten
25 Jahren eng verknüpft und deſſen Werk beſonders die
Apotheken Betriebsordnung iſt die die Grundlage für die
Apothekenordnung in den anderen deutſchen Staaten wurde
Gerhart Hauptmann der Dichter der Weber, ſoll unter die
Erfinder gegangen ſein und ein Zweirad erfunden haben das
ſich vermittels einiger Handgriffe ſofort in ein Dreirad verwandeln
läßt ein drittes Rad wird ſobald der Fahrer den Mechanismus
berührt in Funktion geſetzt Der franzöſiſche LinienſchiffsLieutenant Viand als Romandichter und Akademiemitglied
Pierre Lotti erhielt den unverlangten Abſchied vom See
dienſt Ausfragern gegenüber die über ſolche Rückſichtsloſigkeit
gegen einen berühmten Schriftſteller Entrüſtung äußern zu
müſſen glaubten erklärte er man würde ihn perſönlich kränken
wenn man ſeinetwegen die Flottenverwaltung angreifen würde

Profeſſor Pr Heinrich Dernburg feiert25 jährige Jubiläum als Ordinarius der Berliner Univerſität
Dernburg kam am 1 April 1873 von Halke wo er drei Jahre
gewirkt hatte als Pandektiſt an die Stelle von Rudorff Der
Jubilar gehört zu unſeren ſcharſſinnigſten Civilrechtslehrern und
ſeine Schriften ſind für Wiſſenſchaft und Praxis von gleicher
Vedentung Henrik Jbſen hat Ritzan s Bureau in
Kopenhagen erſucht allen denen die dem Dichter zu ſeinem
70 Geburtstage gratulirt haben namentlich aus Deutſchland
und Oeſterreich Ungarn ſeinen herzlichſten Dank aus
zuſprechen

Schrecklicher Gedanke Studioſus Pumpwitz Wo willſt
du denn hin Spund Spund Jch geh zu Wolf
Müller neuen Anzug beſtellen Pumpwitz Was bei
Wolf Müller Aber Menſch du wirſt dir doch nicht gleich
zwei Gläubiger auf den Hais hetzen

Weiber Neid Anna Tochter einer reichen Erbin Du
Emmy im Vertrauen ſoeben hat mir der Baron einen Heiraths
antrag gemacht Freundin So Das iſt aber noch
lange keine Liebeserklärung

Ein guter Sohn Vater man hat heute über dich ge
ſchimpft und hat geſagt du lebſt ausſchließlich vom Schwindel
Jch hab mich deiner aber angenommen Nun was haſt de
geſagt Moritzchen Jch hab geſagt du lebſt nicht aus
ſchließlich davon

Jm Zweifel Oekonomierath dem der Bürgermeiſter
bei einem Feſte zugetrunken Jetzt weiß ich nicht hat er zu
mir geſagt Proſ t oder Protz

Jmmer Geſchäfts mann Du bei der nächſten Bilanz
könnte Freund Wörklel ſeiner Frau auch 10 Jahre J
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Standroamtliche dlach richten

Standeggamet Halle 31 März
Anufgeboten Der Handarbeiter Richard Apel und Friederkke

Knöchel Gr Schloßgaſſe 8 und Beeſenerſtr Der Haus
diener Friedrich Köbel und Bertha zzornemann Gr Wallſtr 42
Der Sergeant Adolf Daßler und Selma Hendſch Schillerſtr 23
und Köthen Der Schauſpieler Heinrich Vogeler und Mary
Gottſchalk Geiſtſtr 18 und Leipzig Der Gaſtwirth Emil Keil
hold und Anna Trott Magdeburgerſtr 54 Der Schweizer
Joſef Gnos und Hilda Kroſt Hedersleben

Eheichliefzungen Der Schloſſer Otto Molzow und Jda
Dreißig Krukenbergſtr 15 und Gr Steinſtr 44 Der Kauf
mann Albert Hirſch und Maria Rudorffer Schulſtr 9 und
Saarbrücken Der Fuhrwerksbeſitzer Edmund Krüger und Anna
Hampe Wilhelmſtr 49 und Spitze 16 Der Hilfs Stadtbahn
wagenführer Jakob Schröder und Martha Reinhold An der
Moritzkirche 3 und Schillerſtr 46

Geboren Dem Hofmeiſter Friedrich Kaufmann eine
Anna Elſe Landsbergerſtr 61 Dem Maler Hermann Franke
eine Minna Helene Wörmlitzerſtr 96 Dem Zimmermann
Wilhelm Pallas eine Marie Schützenſtr Dem Schmied
Franz Herzberg eine Marie Schloſſerſtr 10 Dem Zeug
ſchmied Albert Heiſer ein Albert Bruno Walter Liebenauer
ſtruße 169 Dem Goldſchmied Wilhelm Lehmann eine Anna
Marie Eliſabeth Dachritzſtr Dem Flaſchenbierhändler Hart
wig Max ein Paul Walter Willy Schülershof Dem
Bahnſteigſchaffner Emil Hoffmann eine Roſa Dorothea
Blücherſtr 10 Dem Lokomotivführer Karl Graßhof ein

Friedrich Karl Hermann Jacobſtr 42 Dem Handarbeiter
Hermann Renner eine Helene Martha Alter Markt 32
Dem Ober Telegraphen Aſſiſtenten Heinrich Diehen ein Paul
Robert Johannes Zwingerſtr 24 Dem Fabrikanten Hermann
Germer eine Marie Gertrud Thorſtr 38

Geſtorben Die Wittwe Emilie Erdmann geb Rohleder
71 J Germarſtr 11 Der Grubenarbeiter Wilhelm Weber
57 J Bergmannstroſt Des Poſtſchaffner Ernſt Naumann T
Elſa 6 J Wolſſtr Der Geſchirrführer Max Stein 33 J
Nervenklinik Der Eiſendreher Hermann Zietſch 24 J Klinih

Die Wittwe Chriſtiane Auguſtin geb Weiſe 73 J Zapfenſtr 13
Des Böttcher Guſtav Stoye T Jda 7 J Klinik Die Wittwe
Friederike Krauſe geb Friedrich 79 J V Vereinsſtr 10

L

Meteorologiſche Station zu Halle
31 März T April

Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 748 0 750 3Thermometer Celſins 4,2 2Rel Fenchligkeit 823 87ind SW 1 N 1Maximum der Temperatur am 31 März 7,89 C
Weinimum in der Nacht vom 31 März zum 1 April 0,19
Nieder ſchläge am 1 April 7 Uhr morgens 2,0 inmn

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 2 April
Die Veränderungen im Luftdruck waren erheblich aber die

Vertheilung war nach wie vor ziemlich gleichmäßig Relativ
tiefer Druck lagerte über Frankreich und dürfte das Wetter im

160 haben Begnadiaungsgeſuche
mittleren Deutſchland beeinfluſſen Erhebliche Aenderung dürfte
jedoch zunächſt nicht eintreten

e B Markt 13Giera Sorge I
weisse und bunte

Seidenstoſſe
Preiswerthe schwarze

heute das
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Gotha 31 März Die Looſe der thüringiſchenfeingereicht Jn Teplitz Schönau erſchoß der 19jährige
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Ausstellung von Neuheiten
r GoSSsern Sanbietet in Modell Facçons Hervorragendes in Bezug auf modernen Geſchmack gediegene exakte Herſtellung meiner Confection

Es iſt deshalb für jeden Käufer von Vortheil der Ausſtellung in meinen Schaufenſtern gefl Beachtung zu ſchenken woraus die euorme Aus

u

in meinen

wahl Preiswürdigkeit und der Pmfang meines Geſchäfts erſichtlich iſt Empfehle

Frühjahrs Paletots
avelocks

Gummi Mäntel
mit Stoffbezug

v

Kutscher lIäntel
Livrée Anzüger Radfahrer Tnurner n ne W

e e

Smoking Anzüge
Gesellschafts Anzügoe

Fraok AnzügeRadfahrer Anzügo
Kellner Anzüge

Grösstes Special Geschäftshaus ger Provinz Sachsen

J

Oßrea 100
in meinen Schaufenſtern ausgeſtellte Modelle in

Knaben Anzügen
Knaben Paletots
PyjaksKuber Kletdehen

beweiſen die allein daſtehende reiche Auswabl
die mein Geſchäft darin bietet

een m v Da W n 5 r 3a e d z e S e e 7 en ve S re mee e
Sctrümpfe
SocKen e

Strumpflängen e
in großer Ausw zu billigſt Preiſen
Anſtricken wird ſchnellſtens beſorgt

Gebr A H Loesch
Gr Ulrichſtr 36

Ein SPn gros

Hurdiner nennt rer

Gardinen Spitzen und Ronleanx a
Shirting enorm billig

Thalamtſtraße 7 I

Der von der
Deutschen Kaffee

mwport Gesellschaft
OEBEILMX am Rhein

hergestellte

Brillant Kaffee
mit der Hand

ist ein reiner Shranrcer
Bohnenkaſffee dureh beson
dere Mischung und Brennart un

rart Güte und JAroma Diese feinste Kaffee
marke vereinigt höchstenWohilgeschmacik mit

billigstem Preise
Niederlagon zu 75 80 85 und95 Pfg per Pfd Packet
in Halle bei Rudolf Bauer
Leipz Str 55 O Höfer Ger
I mania Drogerie Kaisersäle Johannes Schwarz Geistetr 5Oarl Tornow Leipz Strasse

erreicht an

A

cm m ſe
Damen u Hinder Iüten

Blousenhemden un Blousen

m t r7 ee

Costum Röchken

zu wohlfeilen Preisen

e

alle a Gr Steinstrasse 87

eiten

UDnterröcken n Wolle un Seide

Sonnen Schirmen u Handschuben

C0

Gaſſmnn

e Geschenke
arößte Avapapl billigſte

iſ r

F R Tittels S Gold und Silgerwaaren S

h u t i e Sienleriek t

Sonnenſchirme und

h Pragnre neigenes FabrikatS dauerh Repar jed u
Ergbſt empfohl Frite
Behrens Schirmfabr
Gr Steinſtr 85 Ueber
ziehen a Wunſch inner
halb einer Stunde

Dehte Dr Lahmann s
Reformunterkleidung

läuft nicht ein filzt nicht
trägt ſich angenehm

Verkauf zu Original Preiſen
Gebr A ll Loesch

Gr Ulrichſtr 36

AueSonnabend den 2 d Mts8 Vorm
11 Uhr verſteig ere ich in meinemAuctionslokal Ratbhausftr 6 her
ſelbſt wegen Annahme Verweigerung
für Rechnung wenn es geht

20 Kiſten Eier
meiſtbietend gegen hKraft Gerichtsvollzieher

II

nen den 2 April er

G hi Fischen
Bankgeschäft

Poststr
Fernsprecher

893 ContoAn Verkauf u Beleg von Werthpapieren
Solide Anlagewerthe zu 3 bis 500 verzinslich halte
ſieh in S und Kleinen Stücken vorräthig

Hypotheken Verkehr

Halle A e
18 Sa Giro

Anmeldungen zum RKlavierunterricht
kür Anfünger und vorgesechrittene Schüler nimmt noch entgegen

Biise Witester Schillerstrasse 46 I

Vorm 11 Uhr verſteigere ich Geiſt
ge 39 hier zwangsweiſe
1 Zweirad Wonderey

Dietze Gerichtsvollzieher

Auch
1773 zarte Rennthierrücken

Zum Quartalwenhſel
bringe meinen

TournallesezirKel
in empfehlende Erinnerung

Sämmtliche in und ausländiſchen Zeitschriften liefere ich
ohne rhüg frei Haustto Hendel Sartimentsbuchhandlung

Für den Auzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Dtcd 75 Pfg bis 50 Mk
Waldmeister VFranz Kop

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

PFriüsch eingetroſfen
Prima Holländer Arustern

Brüsseler Pounlarden
ngar Puthähne u Hennen Poulets Krammetsvögel 3
Sässe Messer n Blatt Apfelsinen

Frische Ananas Engl z Pfg er rsalat Malta Kartoffeln ſte
Vor iche Boten WeineZeltinger Flasche 65 pa Königsmosel 55 PfgBei Entnahme von 12 Flasehen 5 5 Pfg billiger

Sprengel Rink
Leipziger Strasse 2 Telephon 414

wangsweiſe
orm 11 Uhr Geiſtſtr 39hier z

1 Pianuino 74 Bde verſchied
Jugendſchriften 1 Spiel und

Angsziehetiſch Kommode
Stück 20 Liter Milchkaunen

1 Milchkübel ew Mittage 12 iibr im 9 We
m Röderberg in Giebichen

J Fleiderſekretär 1 Sopha
J a ſchen Liqueure und Spiri
uoſen

Hirsech Gerichtsvollzieher
Auction

Sonunabend den 2 ds Vorm3/ 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweiſe

2 Barbaroſſaöfen 1 Buffet 1 Schrank
mit Auff atz 1 Kommode 1 Sopha
2 Fahrradlaternen

Vricdrich Gerichtsvollzieher

Mit 4 Beiblättern

d e geneh den 2 ds verſteigere
i

bis 1 MK
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